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Multi-Seilparktraverse

Multi-Seilparktraverse

Multifunktionale Tragkonstruktion, f�r die Anbringung von diversen Sport- und Klettergeräten.

Die Seilparktraverse wird �ber einen Elektromotor heruntergelassen, um das Zubehür an der

gew�nschten Position (Anschlagpunkte im Abstand von 0.5m �ber die ganze Länge von 8m)

bequem anbringen zu künnen. Während diesem Vorgang signalisiert ein Blinklicht, dass die

Seilparktraverse nicht benutzt werden darf. Nach dem Hochziehen und Verriegeln der

Seilparktraverse (Blinklicht ist erloschen) künnen vertikale und horizontale Kräfte aufgenommen

werden, was ein Schwingen an den angehängten Sportgeräten erlaubt. Nebst den

Anschlagpunkten f�r die Sportgeräte gibt es zwei Laufschienen f�r die Anbringung von

Personensicherungsvorrichtungen, die durch einen Laufwangen stets in der optimalen Position

�ber der zu sichernden Person stehen.

Die Sicherungsvorrichtungen sind f�r eine Last von je 660kg ausgelegt und entsprechen den

Anforderungen der Norm SN EN 12572-1.

Die Hubvorrichtung f�r die Traverse ist entsprechend den Anforderungen der Norm

SN EN 17206 konzipiert und ausgelegt. So wird beispielsweise die Last sowie der Hubweg

�berwacht.

Nutzlast Sport- und Klettergeräte: 500 kg

Mittlere Hubgeschwindigkeit: 200 mm/s

(Pamper Pole)

Hühe 4500 mm �ber Boden

(Beispiele f�r direkt an Traverse anhängbares Zubehür)

A
lle

 M
as

se
 in

 m
m

, V
er

si
on

 1

Alder + Eisenhut AG, Industriestrasse 10, CH-9642 Ebnat-Kappel
info@alder-eisenhut.swiss, Telefon 071 992 66 33, www.alder-eisenhut.swiss

	
	

 1/3Multiseilparktraverse

Multi-Seilparktraverse

Multi-Seilparktraverse
Multifunktionale Tragkonstruktion, für die Anbringung von diversen Sport- und Kletter-
geräten. Die Seilparktraverse wird über einen Elektromotor heruntergelassen, um das 
Zubehör an der gewünschten Position (Anschlagpunkte im Abstand von 0.5 m über die 
ganze Länge von 8 m) bequem anbringen zu können. Während diesem Vorgang sig-
nalisiert ein Blinklicht, dass die Seilparktraverse nicht benutzt werden darf. Nach dem 
Hochziehen und Verriegeln der Seilparktraverse (Blinklicht ist erloschen) können vertikale 
und horizontale Kräfte aufgenommen werden, was ein Schwingen an den angehäng-
ten Sportgeräten erlaubt. Nebst den Anschlagpunkten für die Sportgeräte gibt es zwei 
Laufschienen für die Anbringung von Personensicherungsvorrichtungen, die durch einen 
Laufwangen stets in der optimalen Position über der zu sichernden Person stehen.
Die Sicherungsvorrichtungen sind für eine Last von je 660 kg ausgelegt und entsprechen 
den Anforderungen der Norm SN EN 12572-1.
Die Hubvorrichtung für die Traverse ist entsprechend den Anforderungen der Norm  
SN EN 17206 konzipiert und ausgelegt. So wird beispielsweise die Last sowie der Hub-
weg überwacht.

Nutzlast Sport- und Klettergeräte:	 500 kg
Mittlere Hubgeschwindigkeit:	 200 mm/s

(Beispiele für direkt an Traverse anhängbares Zubehör) (Pamper Pole)
Höhe 4500 mm über Boden
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Seitenansicht Multiseilparktraverse;

P1 = Lagerreaktion beim Motor

Deckenbefestigung

180 970 180 2120 180 1540 180 2020 180

500

Hallenhühe max. 11000 mm  (Hub max. 10000 mm)

(Pamper Pole: Hallenhühe min. 8500 mm)

AP-Steckdose CEE 16A 5L 7H sz

3LNPE, 16A ohne FI-Absicherung (bauseits)

2
0
0

350

495

Einbaumasse

1200

==

Belastungsangaben

Fx Fy Fz
P1 - 1.0 6.0 kN
P2 2.0 3.5 8.0 kN
P3 2.0 4.5 11.0 kN
P4 2.0 4.5 11.0 kN
P5 2.0 3.5 8.0 kN

P1 P2 P3 P4 P5

Fx

Fz
Fy

=
=

3
8
0

8
0
0

9253

Steuerstelle / Medienschrank

18x0.75 mm2  17L + PE (bauseits)

Sicherheitsabstand allseitig mindestens 6000 mm

8000

Reckh�lse f�r Pamper Pole

(im Boden)

Bodenhaken f�r Seilumlenkung

(im Boden)

8
7
0

3900

8
0
0

4 Aufhängepunkte f�r

   Montage
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Seitenansicht Multiseilparktraverse;

P1 = Lagerreaktion beim Motor

Deckenbefestigung

180 970 180 2120 180 1540 180 2020 180

500

Hallenhühe max. 11000 mm  (Hub max. 10000 mm)

(Pamper Pole: Hallenhühe min. 8500 mm)

AP-Steckdose CEE 16A 5L 7H sz

3LNPE, 16A ohne FI-Absicherung (bauseits)

2
0
0

350

495

Einbaumasse

1200

==Belastungsangaben

Fx Fy Fz
P1 - 1.0 6.0 kN
P2 2.0 3.5 8.0 kN
P3 2.0 4.5 11.0 kN
P4 2.0 4.5 11.0 kN
P5 2.0 3.5 8.0 kN

P1 P2 P3 P4 P5

Fx

Fz
Fy

=
=

3
8
0

m
in

. 
8
0
0

9253

Steuerstelle / Medienschrank

18x0.75 mm2  17L + PE (bauseits)

Sicherheitsabstand allseitig mindestens 6000 mm

8000

Reckh�lse f�r Pamper Pole

(im Boden)

Bodenhaken f�r Seilumlenkung

(im Boden)

8
7
0

3900

8
0
0

4 Aufhängepunkte f�r

   Montage

min. 1000
(Nische)

(N
is

c
h
e
)

Schaltkasten
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Seitenansicht Multiseilparktraverse;

P1 = Lagerreaktion beim Motor

Deckenbefestigung

180 970 180 2120 180 1540 180 2020 180

500

Hallenhühe max. 11000 mm  (Hub max. 10000 mm)

(Pamper Pole: Hallenhühe min. 8500 mm)

AP-Steckdose CEE 16A 5L 7H sz

3LNPE, 16A ohne FI-Absicherung (bauseits)

2
0
0

350

495

Einbaumasse

1200

==

Belastungsangaben

Fx Fy Fz
P1 - 1.0 6.0 kN
P2 2.0 3.5 8.0 kN
P3 2.0 4.5 11.0 kN
P4 2.0 4.5 11.0 kN
P5 2.0 3.5 8.0 kN

P1 P2 P3 P4 P5

Fx

Fz
Fy

=
=

3
8
0

8
0
0

9253

Steuerstelle / Medienschrank

18x0.75 mm2  17L + PE (bauseits)

Sicherheitsabstand allseitig mindestens 6000 mm

8000

Reckh�lse f�r Pamper Pole

(im Boden)

Bodenhaken f�r Seilumlenkung

(im Boden)

8
7
0

3900

8
0
0

4 Aufhängepunkte f�r

   Montage
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Deckenbefestigung

Einbaumasse

Belastungsangaben

AP-Steckdose CEE 16A 5L 7H sz
3LNPE, 16A ohne FI-Absicherung (bauseits)

Reckhülse für Pamper Pole
(im Boden)

4 Aufhängepunkte für
Montage

Steuerstelle / Medienschrank
18x0.75 mm2 17L + PE (bauseits)

Hallenhöhe max. 11000 mm (Hub max. 10000 mm)
Schaltkasten

(Nische)

(N
is

ch
e)

Seitenansicht Multiseilparktraverse;
P1 = Lagerreaktion beim Motor

(Pamper Pole: Hallenhöhe min. 8500 mm)

Sicherheitsabstand allseitig mindestens 6000 mm

Bodenhaken für Seilumlenkung
(im Boden)

Fx Fy Fz

P1 - 1.0 6.0 kN

P2 2.0 3.5 8.0 kN

P3 2.0 4.5 11.0 kN

P4 2.0 4.5 11.0 kN

P5 2.0 3.5 8.0 kN
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Seilparktraverse heruntergelassen mit eingehängtem Zubehör.

Seilparktraverse hochgefahren und verriegelt. Der Kletterparkur kann begangen werden.

Besteigen der Pamper-Pole und gleichzei-
tiges Absichern der Person über Seilpark-
traverse und Bodenhaken.


